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Der Regierende Bürgermeister von Berlin 27.05.2026 

- Senatskanzlei - 90223 1654 

V A 1 RR David.Maquard@ 

 senatskanzlei.berlin.de 

 

 

An die 

Vorsitzende des Unterausschusses Bezirke, Personal und Verwaltung sowie Produkthaushalt und 

Personalwirtschaft 

über 

den Vorsitzenden des Hauptausschusses 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über  

Senatskanzlei – G Sen – 

 

 

Open Source Strategie  

 

 

rote Nummern: 2620 

 

Vorgang:  45. Sitzung des Unterausschusses Bezirke, Personal und Verwaltung 

sowie Produkthaushalt und Personalwirtschaft des Hauptausschusses  

am 22. April 2026 

 

Ansätze:  entfällt 

 

Gesamtausgaben: entfällt  

 

 

Der Unterausschuss Bezirke, Personal und Verwaltung sowie Produkthaushalt und 

Personalwirtschaft des Hauptausschusses hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes 

beschlossen: 

 

„Die Senatskanzlei wird gebeten, dem UA BezPHPW rechtzeitig zur Sitzung am 20.05.2026 eine 

Konkretisierung zur Rolle des ITDZ im Rahmen der Open Source Strategie vorzulegen.“ 

 

Der Unterausschuss Bezirke, Personal und Verwaltung sowie Produkthaushalt und 

Personalwirtschaft des Hauptausschusses hat in seiner Sitzung am 20. Mai 2026 eine 

Fristverlängerung bis rechtzeitig zur Sitzung am 17.06.2026 gewährt. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

  

Andreas Nowak
Textfeld
BezPHPW
0433
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Hierzu wird berichtet: 

Wie in der Open Source Strategie dargelegt, kommt dem ITDZ als zentralem Umsetzungspartner 

für die anstehenden Umsetzungsprozesse eine Schlüsselrolle zu. Die vorgesehene Rolle spiegelt 

dabei den gesetzlichen Auftrag des ITDZ Berlin aus § 24 EGovG Bln, insbesondere Absatz 2, wider.  

 

Vom ITDZ sollen folgende Aufgabenpakete bearbeitet werden (Details sind der Open Source 

Strategie zu entnehmen): 

 

- Entwicklung und Etablierung von Aufbau- und Ablaufstrukturen für Einsatz und Betrieb von 

Open Source Software (OSS) in der gesamten Berliner Verwaltung 

 

- Bereitstellung von Beratungsleistungen für Berliner Behörden zu OSS-Themen (Vergabe, 

Lizenzmodelle, Support, Entwicklung, Pflege, Projekte, Nutzung von openCode u.a.) 

 

- Entwicklung nachnutzbarer Kriterienkataloge für OSS-Scouting, -Auswahl und -Bewertung 

(Code-Qualität, Herstellerbeziehung, Service/Wartung u.a.) 

 

- Proaktive Einbindung von Community-Lösungen in Verwaltung und Produktentwicklung und 

proaktive Rolle in Suche und als Publisher auf openCode  

 

- Proaktiver Austausch mit Stakeholdern (Verwaltung, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, 

Wissenschaft) 

 

- Einsatz von OSS in ITDZ-Produkten steigern 

 

- Betrieb einer Testumgebung für Verprobung und Weiterentwicklung von OSS-Lösungen 

 

 

Der Regierende Bürgermeister von Berlin 

In Vertretung  

 

 

 

Florian Hauer 

Staatssekretär für Digitalisierung 

und Verwaltungsmodernisierung / CDO (m.d.W.d.G.b.) 




